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Die Verrechnung des
Stromverbrauches für Waschmaschinen
in Mehrfamilienhäusern

Bei der Verrechnung der elektrischen Energie für die
Waschmaschinen in Mehrfamilienhäusern wird außer der Montage
eines Kassierzählers für Münzeinwurf oft so vorgegangen,
daß jeder Benutzer nach dem Waschen den gemeinsamen
Zähler abliest und den Stand in ein Heft notiert. Der
nachfolgende Benutzer kann dann den Zählerstand mit der
Eintragung vergleichen. Man sollte annehmen, daß diese gegenseitige

Kontrolle genüge und daß somit über die Aufteilung
der Stromkosten unter den Mietern Klarheit bestehe.

Es hat sich aber in vielen Fällen gezeigt, daß es zufolge
mangelhafter Eintragungen oder unrichtiger Zählerablesungen

zu Differenzen gekommen ist. Deshalb wurde von
verschiedenen Seiten eine Lösung gesucht, mit welcher der
Stromverbrauch eindeutig den betreffenden Mietern belastet
werden kann und somit jeder Mißbrauch ausgeschlossen
ist. Weiter wurde angestrebt, die Notwendigkeit der nach¬

träglichen Aufteilung der Stromkosten auf die einzelnen
Benutzer und das separate Inkasso zu vermeiden.

Die Lösung wurde derart gefunden, daß jedem Mieter ein
Schalter mit Sicherheitsschloß zugeordnet wird. Die Schlüssel

sind verschieden und die Schloßzylinder sind so ausgeführt,

daß der Schlüssel jeweils nur in der Ausschaltstellung
eingesteckt oder abgezogen werden kann. Die Schlüsselschalter

sind auf einer gemeinsamen Platte kreisförmig angeordnet.

Eine Drehscheibe gibt jeweils nur einen Schalter frei.
Da im eingeschalteten Zustand der Schlüssel nicht abgezogen
werden kann, ist die Drehscheibe während der Waschdauer
in ihrer Stellung arretiert. Jeder Schalter erhält den Strom
über den Zähler des betreffenden Mieters.

Die Waschmaschinen-Stromkosten werden deshalb zusammen

mit den übrigen Haushaltsstromkosten des einzelnen
Mieters gezählt und sind somit in der jeweiligen Rechnung
des Elektrizitätswerkes inbegriffen. Ob und wie sich die
Zählerumschalter einbauen lassen, wird je nach den Tarifverhältnissen

und der Installationsart durch das stromliefernde Werk
entschieden.

Die Umschalter werden normalerweise für Zwei- bis
Zwölffamilienhäuser hergestellt.

Abbildung 1 zeigt ein Umschalttableau für ein Dreifamilienhaus,

Abbildung 2 ein solches für ein Fünffamilienhaus.
Herstellerin dieser Zählerumschalter: Adolf Feller AG, Horgen.
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Abbildung Abbildung a
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